
12. Juli 2024

Die Spreewaldklinik: Baumeisters
emotionale Herausforderung als

rationaler Chefarzt
Erfahren Sie mehr über TV-Star Muriel Baumeister, die in
der neuen Sat.1-Serie &quot;Die Spreewaldklinik&quot;
eine kühle Chefärztin spielt. Premiere am 29. August in

Hamburg.

Dr. Barbara Berg – Eine Chefärztin mit
einem kühlen Herz

Die neue Sat.1-Vorabendserie „Die Spreewaldklinik“ verspricht
spannende Unterhaltung ab dem 29. August. In der Hauptrolle
glänzt die bekannte TV-Star Muriel Baumeister, die
normalerweise für ihre emotionale Tiefe bekannt ist. Doch in
dieser Serie verkörpert sie die Chefärztin Dr. Barbara Berg, die
genau das Gegenteil von Baumeisters üblichem Charakter ist.
Berg agiert rational, kontrolliert und zeigt wenig Empathie.
Trotzdem kann sie im Verlauf der 80 Episoden gelegentlich ihr
Herz offenbaren, was die Zuschauer überraschen wird.

Die Serie wird von der Firma ndF produziert und spielt in der
malerischen Kulisse des Spreewalds, wo die Handlung um Dr.
Lea Wolff, gespielt von Sina-Valeska Jung, und ihre Suche nach
ihrer adoptierten Tochter, die sie vor 20 Jahren aufgegeben hat,
entfaltet. Neben Baumeister und Jung sind auch weitere
talentierte Schauspieler wie Karsten Speck, Isabel Hinz und
Daniel Buder in der Serie zu sehen.

Bei der Vorstellung des Programms 2024/25 der Sendergruppe
ProSiebenSat.1 Media in Hamburg betonte Baumeister, wie viel



Freude es ihr bereitet, gegen ihr eigenes Naturell anzuspielen.
Die Herausforderung, eine so andersartige Rolle zu spielen, reizt
sie und ermöglicht es ihr, ihre schauspielerischen Fähigkeiten
auf ein neues Level zu heben.

Das Drehbuch von Manuel Meimberg und die Regie von
verschiedenen Regisseuren versprechen eine vielschichtige
Handlung mit überraschenden Wendungen und emotionalen
Momenten. Tauchen Sie ein in die Welt der „Spreewaldklinik“
und erleben Sie, wie Dr. Barbara Berg mit ihrem kühlen Herz die
Herzen der Zuschauer berührt.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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